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Beispiel 1: Zusammenführen von Daten aus 
unterschiedlichen Primärsystemen
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Beispiel 1: Zusammenführen von Daten aus 
unterschiedlichen Primärsystemen
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Beispiel 1: Zusammenführen von Daten aus 
unterschiedlichen Primärsystemen
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Recherche-
fenster 

Beispiel 1: Zusammenführen von Daten aus 
unterschiedlichen Primärsystemen

Ergebnis-
fenster 

Von wie vielen 
- männlichen Patienten unserer Nierenkohorte
- die einen Herzinfarkt hatten
- haben wir Biomaterial zur externen Analyse versandt? 
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Beispiele für Standort-übergreifende Integrationsdatenbanken 
zur Unterstützung der Versorgungsforschung
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Ausbau der Basis IT-Infrastruktur für die Forschung

zur Unterstützung 

� der Feasibility / Pre-Research Phase

� der Patientenrekrutierung
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KIS-basierte Patientenrekrutierung

� BMBF Projekt KISREK (2011/2012) BMBF Projekt KISREK (2011/2012) BMBF Projekt KISREK (2011/2012) BMBF Projekt KISREK (2011/2012) 

� PartnerPartnerPartnerPartner

� Universitätsklinikum Düsseldorf

� Universitätsklinikum Erlangen

� Universitätsklinikum Gießen

� Universitätsklinikum Heidelberg

� Universitätsklinikum Universitätsklinikum Universitätsklinikum Universitätsklinikum MünsterMünsterMünsterMünster

� TMF e.V.
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KIS-basierte Patientenrekrutierung
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Nutzung von Daten der EKA für die Forschung

� Optimierung der Feasibility Phase / Pre-Research Phase

� KIS-basierte Patientenrekrutierung

� Nutzung von Daten aus der Krankenversorgung

� Für klinische Studien

� Zum Aufbau von Kohorten (auch Standort-Übergreifend)

� Versorgungsforschung

� Optimierung der Erkennung unerwünschter Nebenwirkungen

� Wissensverarbeitende Funktionen (Pharmakovigilanz)
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Die Visionen der Pharmaindustrie
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Die Visionen der Pharmaindustrie
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Feasibility Phase / Pre-Research Phase der Pharma Industrie
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IT-Infrastruktur als Schlüsseltechnologie 
für die Forschung in der Medizin

KIS

Ontologie
Schnittstellen

Datenintegration

EthikkommissionEthikkommissionEthikkommissionEthikkommission

DatenschutzDatenschutzDatenschutzDatenschutz

Biobank
Managementsystem

AuswertungenAuswertungenAuswertungenAuswertungen

AbteilungssystemeAbteilungssystemeAbteilungssystemeAbteilungssysteme

RDE SystemRDE SystemRDE SystemRDE System

Data Warehouse

Kommunikationsserver

Klinisches
Arbeitsplatz-

systemTumordokumentationssystem



page 34ITITITIT----Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: 

H.U. Prokosch / Chair of Medical Informatics
FRIEDRICHFRIEDRICHFRIEDRICHFRIEDRICH----ALEXANDERALEXANDERALEXANDERALEXANDER
UNIVERSITÄTUNIVERSITÄTUNIVERSITÄTUNIVERSITÄT
ERLANGENERLANGENERLANGENERLANGEN----NÜRNBERGNÜRNBERGNÜRNBERGNÜRNBERG

MEDIZINISCHE FAKULTÄTMEDIZINISCHE FAKULTÄTMEDIZINISCHE FAKULTÄTMEDIZINISCHE FAKULTÄT

IT-Infrastruktur als Schlüsseltechnologie 
für die Forschung in der Medizin

� Verknüpfung molekularer/genetischer Daten mit Phenotyp Daten

� DNA-Sequenzierung, 

� Whole Genom Mapping, 

� Next Generation Sequencing

Ohne eine leistungsfähige zentrale IT-Infrastruktur

lässt sich keine innovative klinische / translationale

Forschung in der Medizin betreiben
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IT-Infrastruktur als Schlüsseltechnologie 
für die Forschung in der Medizin

� Kernkomponenten heute

� GCP-zertifizierte (RDE) Studiendatenbank

� Biobankmanagementsystem

� Standortbezogenes Studienregister

� Notwendige Ausbaustufen

� Integrationsdatenbank / Forschungs Data Warehouse

� Single Source Konzepte 

� IT-Unterstützung in Feasibility Phase und

� Patienten-Rekrutierung und

� Studiendurchführung

Ohne eine leistungsfähige zentrale IT-Infrastruktur

lässt sich keine innovative klinische / translationale

Forschung in der Medizin betreiben



page 36ITITITIT----Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: Infrastruktur als Schlüsseltechnologie für die Forschung   :: 

H.U. Prokosch / Chair of Medical Informatics
FRIEDRICHFRIEDRICHFRIEDRICHFRIEDRICH----ALEXANDERALEXANDERALEXANDERALEXANDER
UNIVERSITÄTUNIVERSITÄTUNIVERSITÄTUNIVERSITÄT
ERLANGENERLANGENERLANGENERLANGEN----NÜRNBERGNÜRNBERGNÜRNBERGNÜRNBERG

MEDIZINISCHE FAKULTÄTMEDIZINISCHE FAKULTÄTMEDIZINISCHE FAKULTÄTMEDIZINISCHE FAKULTÄT

IT-Infrastruktur als Schlüsseltechnologie 
für die Forschung in der Medizin

� Kernkomponenten heute

� GCP-zertifizierte (RDE) Studiendatenbank

� Biobankmanagementsystem

� Standortbezogenes Studienregister

� Notwendige Ausbaustufen

� Integrationsdatenbank / Forschungs Data Warehouse

� Single Source Konzepte 

� IT-Unterstützung in Feasibility Phase und

� Patienten-Rekrutierung und

� Studiendurchführung

Ohne eine leistungsfähige zentrale IT-Infrastruktur

lässt sich keine innovative klinische / translationale

Forschung in der Medizin betreiben

Ziel: 

Eine in sich geschlossene 
Workflow-unterstützte IT-Infrastruktur

die alle Phasen der medizinischen Forschung 
durchgängig unterstützt
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IT-Infrastruktur als Schlüsseltechnologie 
für die Forschung in der Medizin

� Kernkomponenten heute

� GCP-zertifizierte (RDE) Studiendatenbank

� Biobankmanagementsystem

� Standortbezogenes Studienregister

� Notwendige Ausbaustufen

� Integrationsdatenbank / Forschungs Data Warehouse

� Single Source Konzepte 

� IT-Unterstützung in Feasibility Phase und

� Patienten-Rekrutierung und

� Studiendurchführung

Ohne eine leistungsfähige zentrale IT-Infrastruktur

lässt sich keine innovative klinische / translationale

Forschung in der Medizin betreiben

Ziel: 

Eine in sich geschlossene 
Workflow-unterstützte IT-Infrastruktur

die alle Phasen der medizinischen Forschung 
durchgängig unterstützt
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit

ulli.prokosch@uk-erlangen.de

Vielen Dank an 
Prof. Dudeck,

Dr. Bödeker, 

Vielen Dank an 
Prof. Dudeck,

Vielen Dank an 
Prof. Dudeck,

Dr. Bödeker, 
Dr. Udo Altmann 

und Dr. Rainer Röhrig 


